
 
 
 
 
 
 
 
 

 Ausgabe Nr. 8        Nußdorf, im September 2009 

 

Werte Nußdorferinnen und Nußdorfer, geschätzte Jugendliche! 
 

Der Sommer ist fast vorbei, die Schule hat wieder begonnen und schön langsam zieht der Herbst 
ins Land. Auch die politische Arbeit kommt wieder auf Hochtouren. 

Schwerpunkt im Herbst wird die Aufschließung des Baulandsicherungsmodell Waidach II, die 
Sanierung der Hasbergstraße im Waldbereich bis zur Obertrumer Gemeindegrenze, sowie die 
Gestaltung des Vor- und Parkplatzes beim Sportzentrum sein. Auch die Vergabe der Grundstücke 
des Baulandsicherungsmodell Waidach II ist so gut wie abgeschlossen. Von den 15 gewidmeten 
Parzellen werden 13 in Kürze einen neuen Besitzer haben. Den zukünftigen Bauherrinnen und 
Bauherren wünsche ich viel Freude mit ihrem Grundstück und eine interessante Planungs- und 
Bauzeit für ihre Einfamilienhäuser. Im darunterliegenden Betriebsgebiet sind auch zwei von drei 
Grundstücken vergeben. Geplant sind eine Wahlarztpraxis und ein Hafnerbetrieb. 

Ein kultureller Höhepunkt war das Konzert der „Don Kosaken“ in unserer Pfarrkirche. Vielleicht 
der Beginn ein wenig Kulturelles in unserer Gemeinde zu fördern, danke ich allen begeisterten 
Besuchern. 

Hell und freundlich, modernst ausgestattet und mit einer überzeugenden Kundenfreundlichkeit, 
so präsentiert sich unser neuer SPAR-Markt. Maria Moser als selbständiger Kauffrau wünsche ich 
zu ihrer Entscheidung, den Markt zu Führen alles Gute. Dankbar bin ich dir auch für die 
Übernahme aller deiner ehemaligen Arbeitskolleginnen, die wieder einen guten wohnungsnahen 
Arbeitsplatz haben. 

 

Abschließend wünsche ich allen Schülern und 
Studenten ein erfolgreiches Herbstsemester, den 
Lehrern sowie unserem Kindergartenteam  viel 
Energie zum Erfüllen ihrer Aufgaben. 
 
 

 
 

 Euer/Ihr Bürgermeister Johann Ganisl 
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A B F A L L E N T S O R G U N G  

Gelbe Säcke / vermehrter Verbrauch 
 
Anzahl der Haushalte in der Gemeinde Nußdorf 795 HH 

 
ausgegebene Säcke durch Fa. Mayrhofer (Dez.) 7.155 Säcke 
ausgegebene Säcke im Gemeindeamt Nußdorf 3.180 Säcke 

Gesamtanzahl der ausgegebenen Gelben Säcke 10.335 Säcke 
abzgl. gesammelte Säcke über die Hausabholung - 7.917 Säcke 

Differenz NICHT entsorgter Gelben Säcke 2.418 Säcke 

 
 
Lt. Aufstellung von Firma Mayrhofer wurden im Entsorgungsjahr 2008 insgesamt 2.418 Säcke nicht 
entsorgt. Viele Säcke werden immer noch ins Altstoffsammelzentrum Weitwörth gebracht. Wir 
möchten nochmals darauf hinweisen, dass die Gelben Säcke nicht im Altstoffsammelzentrum 
Weitwörth abgegeben werden dürfen! 
 
Weiters werden immer mehr Säcke missbräuchlich verwendet. Wir bitten daher alle 
Gemeindebürger inständig, die „kostenlosen Gelben Säcke“ ausschließlich für das Sammeln der 
Kunststoffverpackungen zu verwenden und nicht für jegliche andere Dinge (zB. transportieren von 
Grünabfällen, Sägespännen, Restmüll [!], Altkleidung, etc.,…). 
 

 

Die Gemeinde Nußdorf bittet Sie, 
diese Dinge zu beachten und die Verpackungen ordnungsgemäß zu entsorgen. 
Sie leisten damit einen großen Beitrag zum Funkionieren des Sammelsystems. 

 

 
 

 

Teil-Änderung des Flächenwidmungsplanes – 
Vereinfachtes Verfahren 

 
Auf Initiative des Grundeigentümers, der Fam. Fuchs, ist geplant die Liegenschaft GP 3570, 
Grundbuch KG 56409 Nußdorf, welche sich im süd-östlichen Bereich des Nußdorfer 
Ortszentrums am „Mühlgrabenweg“ befindet, im Flächenwidmungsplan der Gemeinde Nußdorf 
a.H. von derzeit „Grünland/Ländliche Gebiete“ in „Bauland/Erweitertes Wohngebiet“ 
umzuwidmen, da diese Fläche für den Eigenbedarf (Tochter) mit einem Wohnhaus bebaut 
werden soll. 
 
Die Grundvoraussetzung hinsichtlich der Übereinstimmung mit den Zielsetzungen des REK 
(Räumlichen Entwicklungskonzept) sowie sonstigen Planungsvorgaben sind gegeben, welche 
durch unseren Raumplaner, allee42 landschaftsarchitekten, DI Schwarz geprüft wurde. 
 
Um der Öffentlichkeitsarbeit Genüge zu tun, wird hiermit gemäß dem Raumordungsverfahren 
bekannt gegeben, dass der Entwurf der geringfügigen Teil-Änderung des 
Flächenwidmungsplanes lt. Kundmachung an der Amtstafel 4 Wochen lang im Gemeindeamt 
während der Amtsstunden zur Einsicht aufliegt. 
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REISEPASS – neue Vergebührung 
 
Kurze Information zur Gebührenänderung: 

Reisepass (ab dem 12. Geburtstag) € 69,90 
Reisepass – Express (ab dem 12. Geburtstag) € 100,00 
Änderungen, Ergänzung beim Reisepass € 26,30 

Kinderpass (bis zum 2. Geburtstag)  GRATIS 
Kinderpass (bis zum 12. Geburtstag) € 30,00 
Kinderpass – Express (bis zum 12. Geburtstag) € 45,00 

Personalausweis (ab dem 16. Geburtstag) € 56,70 
Personalausweis (bis zum 16. Geburtstag) € 26,30 
 
 
 

TAUSCH  der  WASSERZÄHLER 
Info an private Wasser-Versorger bzw. Wassergenossenschaften 

 
Nach den Bestimmungen des Maß- und Eichgesetzes darf ein Wasserzähler für einen amtlichen 
oder rechtsgeschäftlichen Verkehr nicht länger als 5 Jahre im Einsatz sein und muss innerhalb 
dieser Zeit ausgetauscht werden. 
 

Die Gemeinde weist hier besonders darauf hin, da die von der Gemeinde 
einzuhebende Kanal-Benützungsgebühr für die Abwasserbeseitigung analog 
des Wasserverbrauches anzunehmen ist. 
 

Private Wasser-Versorger haben daher eigenverantwortlich die Wasserzähler innerhalb dieser 
periodischen Abstände zu tauschen, damit es zu keinen Unregelmäßigkeiten kommen kann. 
 
 

Vorankündigung der Wasserzähler-Ablesung 
 
Wie sich bereits in den letzten Jahren 
eingebürgert hat, bittet die Gemeinde 
Nußdorf auch heuer wieder um Ihre Mithilfe 
bei der Ablesung der Wasserzähler. Im 
Oktober bekommen Sie entweder eine 
Selbstablesekarte zugeschickt, oder wie 
gewohnt kommt ein zuständiger Mitarbeiter 
Ihrer Wassergenossenschaft um den 
Wasserzähler abzulesen. 
 
Die Selbstablesekarte kann entweder in den Postkasten vor der Gemeinde eingeworfen, gefaxt 
(06276/8811-20) oder per E-Mail (daniela.maislinger@salzburg.at) bekanntgegeben werden. 
 
Ihre Mithilfe bedeutet eine wesentliche Entlastung für unsere Verwaltung, welche somit auch 
ständig neu hinzukommende Aufgaben bewältigen kann.  

mailto:daniela.maislinger@salzburg.at
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Informationen aus der Finanzverwaltung 

Einzahlung der Gemeindeabgaben 
 
Bei der Überweisung der fälligen Gemeindeabgaben wird von vielen Gemeindebürgern nicht 
mehr der beigefügte Originalzahlschein verwendet, sondern die Möglichkeit des Netbankings 
genutzt. 
 
Um in diesem Fall die Einzahlung zuordnen zu können, ist es notwendig, dass der Einzahler als 
Verwendungszweck die Vorschreibungsnummer anführt. Diese Vorschreibungsnummer (Abkürz: 
VS od. ReNr.) ist auf der Vorschreibung und dem angefügten Zahlschein ersichtlich. Nur so kann 
gewährleistet werden, dass eine schuldenbefreiende Verbuchung auf dem jeweiligen 
Steuerkonto erfolgt. 
 
Es darf in diesem Zusammenhang auf die Möglichkeit eines Abbuchungsauftrages aufmerksam 
gemacht werden. Ein Übersehen der Zahlungstermine ist somit ausgeschlossen und Ihre 
Gemeindeabgaben werden termingerecht beglichen. 
 

Weiters wird ersucht, die Vorschreibungen zum Fälligkeitstermin zeitgerecht einzuzahlen!! 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Mahnungen gemäß § 171 Abs.1 der LAO 1963, eine 
Mahngebühr von einem halben Prozent des offenen Abgabenbetrages, mind. jedoch € 4,- und 
höchstens € 100,- zu entrichten sind. 
Weiters wird gemäß § 162 der LAO 1963 ein Säumniszuschlag von 2 % des nicht zeitgerecht 
entrichteten Abgabenbetrages vorgeschrieben. 
 

 

Abbuchungsauftrag 
für Lastschriften der Gemeinde Nußdorf 

 

Es besteht die Möglichkeit einen Abbuchungsauftrag Ihrer Gemeindelastschriften 
(z.B. Grundsteuer, Müllgebühren, Kanalgebühren, etc.) einzurichten. 
 

Vorteile eines Abbuchungsauftrages: - kostengünstig (sie sparen Bearbeitungsgebühren) 
 - Zahlung wird nicht vergessen (keine Mahngebühren) 
 - bequem und einfach 
 

Sollten Sie Interesse an einem Abbuchungsauftrag für 
Lastschriften der Gemeinde haben, erhalten Sie gerne im 
Gemeindeamt ein Formular bzw. können Sie sich das Formular 
von unserer Homepage www.nussdorf.salzburg.at downloaden. 
Füllen Sie bitte das Formular vollständig aus  und schicken Sie es 
an die Gemeinde retour. Die ausgefüllten Formulare werden von 
der Gemeinde geprüft, unterfertigt und an Ihre Bank 
weitergeleitet. Weiters wird eine Kopie an Sie retourniert. 
 

Ab nächster Vorschreibung wird der vorgeschriebene Betrag per 
Fälligkeitsdatum von Ihrem Konto abgezogen. Die schriftlichen 
Vorschreibungen werden Ihnen wie bisher zugesandt.  

http://www.nussdorf.salzburg.at/
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TKV Sammelstelle Kemating 
 

Die TKV Sammelstelle in Kemating steht allen Gömingern, Nußdorfern und Oberndorfern zur 
Verfügung, um tote Tiere, aber auch Schlachtabfälle und Abfälle der Jägerschaft abzugeben. Familie 
Erbschwendtner ist dabei behilflich, die Kadaver in den Kühlcontainer einzubringen, der regelmäßig 
von der TKV geleert wird.   
 

In letzter Zeit reißt offenbar die Unsitte ein, dass Kadaver außerhalb der Öffnungszeiten einfach vor 
dem Stallgebäude der Familie Erbschwendtner abgelegt werden. Das ist aus hygienischen Gründen 
mehr als bedenklich: Die Abfälle liegen stundenlang in der Sonne, locken Ungeziefer an und 
verbreiten zudem einen bestialischen Gestank. 
 

Wir ersuchen alle Benützer der TKV Sammelstelle, die Kadaver ausschließlich während der 
Öffnungszeiten zu bringen, oder nötigenfalls telefonisch einen Termin mit Herrn Hans 
Erbschwendtner zu vereinbaren. Eine Lagerung vor dem TKV-Gebäude, das aus diesen Gründen 
nun videoüberwacht wird, ist aus hygienischen Gründen strengstens untersagt und müsste 
angezeigt werden.  
 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:00 bis 09:00 Uhr und 16:30 bis 18:00 Uhr 
 Samstag 08:00 bis 09:00 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung bei Hans Erbschwendtner ( 0664/2751000) 
 
 
 

Gemeinde - FUNDAMT 
 
 

Fundgegenstände, die im Gemeindeamt abgegeben wurden: 
 
 
 

 Fundgegenstand: 1 Handy – Marke: Samsung 
 Fundort: Kreuzung Oberndorfer Straße – Michael-Rieser-Straße am Grünstreifen 
 Funddatum: 6. September 2009 
 

 Fundgegenstand: 1 Sportbrille 
 Fundort: Weg vom Bergerbauern Richtung Forststraße, Bankerl vorm Wald 
 Funddatum: 27. August 2009 
 

 Fundgegenstand: 3 Schlüssel (davon 1 Autoschlüssel, Marke: Honda) 
 Fundort: Kreuzung Nußdorfer – Göminger Landesstraße auf der Grüninsel 
 Funddatum: 25. August 2009 
 

 Fundgegenstand: 1 DAMENFAHRRAD – Marke: Triumph 
 Fundort: am Objekt „Am Mühlbach 1“ – straßenseitig am Zaun 
 Funddatum: 11. August 2009 
 

 Fundgegenstand: 1 Handy – Marke: Samsung 
 Fundort: Freizeitanlage Nußdorf 
 Funddatum: 8. März 2009 
 

 Fundgegenstand: 1 Lesebrille 
 Fundort: Bergweg, Richtung GH Kletzlberg beim Bankerl 
 Funddatum: 18. Jänner 2009 
 

 Fundgegenstand: 1 Schlüsselbund mit 2 Schlüssel 
 Fundort: Turnhalle der Volksschule Nußdorf 
 Funddatum: 10. November 2008 
 

Wenn Sie einen solchen Gegenstand vermissen, dann bitten wir Sie, sich beim Gemeindeamt 
Nußdorf, Te.: 06276 / 8811, zu melden.  
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A N Z E I G E  

25 Jahre SALON Romana Fürthbauer 
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A N Z E I G E  

hörwelt GmbH eröffnet Hörgerätefachgeschäft in Oberndorf 
 

Regionale Nahversorgung für die Ohren in der Salzburgerstraße 56 – Galerie 

Bereits wenige Monate nach Gründung der hörwelt GmbH, mit Sitz in Lamprechtshausen, sowie 
Eröffnung des ersten Fachgeschäftes in der Stadt Salzburg, erfolgt die Eröffnung eines 
Spezialfachgeschäftes für Hörakustik in der Stadt Oberndorf. Mit den Hörgerätefachgeschäften will 
Hannes Reichl, Inhaber und Geschäftsführer der hörwelt GmbH einen wichtigen Beitrag zur 
medizintechnischen Nahversorgung im nördlichen Flachgau und den angrenzenden Regionen 
Innviertel und Bayern leisten. Alle Hörgeräteträger aus der Gemeinde Nußdorf sind eingeladen, die 
hörwelt Vorteile in Anspruch zu nehmen.  

 hörwelt Hörgeräteakustiker- Meister mit viel Erfahrung  

 Analyse Ihrer Hörwelt – kostenlos  

 Produkte der führenden Hersteller Phonak, Unitron und Siemens zur Probe 

 Krankenkassen Direktverrechnung 

 Kostenlose Überprüfung von Hörgeräten aller namhaften Hersteller 

 Eröffnungsgeschenk  

hörwelt  Mehr Erfahrung       Mehr Service             Mehr Qualität 

Die 3 Eckpfeiler der hörwelt Beratungs- und Betreuungsphilosophie! 
Überzeugen Sie sich und besuchen Sie uns im Fachgeschäft. 

 
hörwelt Fachgeschäft Oberndorf hörwelt Zentrale 
5110 Oberndorf, Salzburgerstraße 56 5112 Lamprechtshausen 
Tel:  06272/73083 Hauptstraße 1a 
E-Mail: oberndorf@diehoerwelt.at Tel: 06274/20370 
www.diehoerwelt.at  M: office@diehoerwelt.at 

 
 
 
 

S T E L L E N A N G E B O T E  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

S T E L L E N A N Z E I G E N 
  

Stellenangebote auf Anfrage! Nähere Informationen unter: 
Frauen-Beratung-Bürmoos, Ignaz-Glaser-Straße 12, 5111 Bürmoos 

Tel: 06274/6003  Fax: 06274/6003, Email: fb.buermoos@sbg.at  
  

Beratungszeiten: Montag bis Freitag, 8:00 bis 12:00 Uhr 

S T E L L E N A N Z E I G E 
  

Wir suchen für unsere Kantine im Putzwerk Weitwörth ab 2. Nov. 2009 eine verlässliche 
und ordentliche Mitarbeiterin für die Essensausgabe und die Reinigung der Sozialräume. 
Arbeitszeit von Montag – Freitag von 11:00 – 13:00 Uhr. 

  

Bewerbungen bitte an Firma WEBERSBERGER 
Tel: 0662 / 452005-25 (Frau Stubhann-Webersberger) 

mailto:oberndorf@diehoerwelt.at
http://www.diehoerwelt.at/
mailto:office@diehoerwelt.at
mailto:fb.buermoos@sbg.at
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Kinderbasar des  Elternvereins 

 

HH EE RR BB SS TT BB AA SS AA RR   
am Freitag, den 23. Oktober 2009 von 14:00 bis 16:00 Uhr 

im Turnsaal der Volksschule Nußdorf 
 

Es wird angenommen: Kinderbekleidung von 0-16 Jahre, diverse Sportartikel (Schi, Bob, 
Eislaufschuhe, ...), Spielzeug aller Art (Puzzles, Babyspielzeug, Brettspiele, Gameboyspiele, 
etc. => keine Plüschtiere!!!), Videos, DVD, und natürlich KINDERBÜCHER!!!  Babyartikel wie 
Kinderwägen, Maxicosis, ...   einfach alles, was mit Kindern zu tun hat! 
 
 
Vergabe der Verkäufernummern:  Rosmarie Armstorfer,   0650/5427539 

Alle Artikel (max. 30 Stück pro Nummer) sind gut sichtbar mit  *Verkäufernummer   *Größe 
und   *Preis zu versehen. Karton für den Transport bitte deutlich mit Namen und 
Verkäufernummer beschriften.  Es werden nur gut erhaltene Artikel angenommen!!! 

 
 Annahme: 12:00 – 13:30 Uhr 
 Verkauf: 14:00 – 16:00 Uhr 
 Rückgabe/Auszahlung: 17:00 – 18:00 Uhr 

 
Für alle, die zwischendurch einmal eine kleine Pause brauchen, gibt es Kaffee, Saft und ein 
Kuchenbuffet mit selbstgebackenen Mehlspeisen! 

 
Auf Euer Kommen freut sich 

der Elternverein der VS Nußdorf 
 

Von der Verkaufssumme werden 20 % vom Elternverein einbehalten.  
Nicht abgeholte Sachen werden einem wohltätigen Zweck gespendet. 

 
 
 

Gasthaus Altwirt / Vorankündigung  
 

 
 
 

 
 

* Spezialitäten vom heimischen Wild, 

* Mit Unterstützung der Nußdorfer Jägerschaft, *Tischreservierungen erbeten 

 
Auf euren Besuch freuen sich die Wirtsleut, Familie Benischke-Büchsner 

5151 Nußdorf, Hauptstraße 32, Tel.: 0664/4533422, E-Mail: altwirt@gmx.net  

Die wilden Nußdorfer Tage 

25. und 26. Oktober 2009 

mailto:altwirt@gmx.net
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E L T E R N  –  K I N D  –  Z E N T R U M   N u ß d o r f  

Ab Herbst neue Babygruppe ab dem 6. Monat 
 

* STERNCHENGRUPPE  für Babys ab dem 6. Monat bis zum 1. Jahr und deren Eltern 

Wer hat Lust in der Babygruppe neue Familien kennen zu lernen, Erfahrungen in Gesprächsrunden 
auszutauschen, die ersten Fingerspiele und Kniereiter zu lernen, singen, lachen und noch vieles 
mehr!!! Wir treffen uns 1x pro Woche! 
 

Dauer:  1,5 Stunden Kosten:  € 40,-- für 10 Treffen 

 
Es sind noch Restplätze frei: 

*ELTERN-KIND-GRUPPE 
ZWERGERLGRUPPE für Eltern und Kinder ab 1 – 2 Jahre 
SONNENSCHEINKINDERGRUPPE für Eltern und Kinder ab 2 – 4 Jahre 
Wir treffen uns 1 x wöchentlich für 10 Treffen € 45,--  

* SPIELEGRUPPE 
1,2,3 im SAUSESCHRITTGRUPPE für Kinder ab 2,5 Jahren ohne Eltern 
Wir treffen uns 1 x wöchentlich; Kosten pro Treffen € 9,-- 

 

Anmeldungen bitte bei Hofer Petra! 
Wenn Sie sich für eine unserer Eltern-Kind-Gruppen interessieren, 

dann wenden Sie sich an: 

PETRA HOFER, Tel.: 0664/3434631, E-Mail: ekz.hofer@gmx.at 
 

ÜBRIGENS: 
Um den Kindern einen schönen „Spiel-Raum“ zu bieten, wäre eine Auswahl an verschiedenen 
Spieldingen wichtig! Daher würden wir uns über Spielzeug-Spenden aller Art freuen 
(z.B.: Holzschienen, Plastiktiere, Puppen, Duplo, Matchbox-Autos, Parkgarage, Spielteppich,…)! 
 

 

  

mailto:ekz.hofer@gmx.at
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V E R A N S T A L T U N G E N  

 

 
 

     
 


